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wurde und dann doch den tache!l des es besiegt hat und auferstanden Ist, davon pricht
ans ess11n QeNaAUSO WIe en eutlic MaC. dass eın en ohne Glauben OdenlOs Ist
wW1e 0S der ıtel sagt Und ebenfalls warn el VOT eıner al  n 1INSs Blaue“, auf der Menschen
lauben, s1e würden ohne Gott das Paradies ScCHhalfen Unmöglıch, ess11n denn das BÖ-
SC der Teufel Ist immer und überall (GEeWISS, doch [11USS deswegen nıemand, denn
es Sibt Ja Gott, der 1Im etzten Sieger leiben wIird.

SO wırd INan hbe]l der Lektüre neugıer1g auf eın en mıt Golt und onkret auch
auf den Sakramentenempfang. esslın Yrzählt eLWa, dass en WIe viele andere nach dem Kon-
Z1l, immer wenı1ger Interesse Buflssakrament Und dann emerkte „ Je lauer ich 1Im
Empfang dieses Sakramentes wurde, mehr verspurte ich eıne innere Leere . |hese Not
ehrte MI L1UT eten, s1e 1efs den Sales-Oblaten auch einen Zufluchtsor suchen, dort

beichten.Er fand ihn be]l den Redemptoristen In Aachen und fortan fuhr CT alle ZWEI HIS
drel Monate dorthin, das Sakrament empfangen und Erfüllung finden Genauso
Wesslings orte ZUTFr Eucharistie Begreifbar ist s1e llemal 1Im Glauben, und der eute
schwer, weiıl WITr das Staunen verlernt en Und dieser Stelle einmal mehr die Erinne-
rung des Autors dıe Kriıegsnot, den Tod ÜUre Unterernährung, we1l 65 keın Brot mehr
Sab eute ingegen esteht die Gefahr lauben, alles se1 VOoO Menschen machbar DA der
Anfang eıner eiskalten Welt, In der die Technik die Gottes übernimmt.“ Ihr fiel auch das
Verständnis für die Eucharistie ZA pfer. Dagegen betont esslın Alch hbete und S]au-
be WOo wırd diese Haltung mehr verlan als be]l dem Geheimnıis, das irdisches Brot ZU Leib
Christi macht? Wenn du NIC lauben kannst, dass Jesus wahrer (‚ott ist, dann ist eSs auS-

siıchtslos, diesem Geheimnıis nachzuspüren.“
Mıt EICHEN Entschiedenheit pricht esslın anderer Stelle, WEelilll CS die

der Bergpredi seht, VOIN radıkaler 1e und Nachfolge Er welst darauf hın, dass der ohl-
Stan der westlichen Welt eıne Yro Gefahr für das Chrıstentum darstellt, verurteilt aber
gleichzeitig die voreılige Verurteilung anderer. Hıer pricht der Gefängnisseelsorger, der 1M-
Iner wlieder erlebt hat, dass Menschen sıch auch ändern können.

essl1n istK und UG eın glaubhafter eu und darum auch eın Wegweıser,
dem [an siıch gern anvertraut Im Sinne des paulınıschen 99  IC mehr ICht sondern YISTUS
lebt In A,  6C wırd INan beim Lesen unwillkürlich die Emmausgeschichte erinnert: „Brann-
te uns MC das Herz, als Jesus uUuns dıie Schriften erschloss“, sagten damals die beiden ün
Der. Ahnliches ass sıch auch VOIN diesem Buch Raymund es
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ars Inn 002 Versandstelle der „Briefe”“, D S KT FÜR SO
ISBN 3-923803-14-1).
„Auf Uullserem Wegsg WK die Zeıt hılft unls immer wıieder eın utes, ermunterndes Wort, das
UnNs Jemand Im Vorübergehen S gt“‚ schreıi ans Schalk, Provinzıal der Münchner Provınz
der Redemptoristen, Im VorwortZvorliegenden Buch erTiass hat 065 seın Mıtbruder ein-
rıch Stummer, verantwortlicher Redakteur der Provinzzeitschrift „Brıefe dıe Freunde“.

Tatsächlie sınd diese Worte ZU eDben, entnommen AaUsSs den Ediıtorlals der „Briefe“,
leise und unaufdringliche Frohbotschaften, die ermutıigen weıliıterzumachen und darum Dgera-
de auch Jjene ansprechen, denen nıcht unbedingt nach Voranschreiten zumute SE
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anz sSetreu dem redemptoristischen Lebensmotto „Be1l IHM Ist Yl1osun In Fülle“ verwelsen
die exte auf den Gröfßeren, der hıinter uUuNnserem en sTe Und eshalb sollen die
Meditationen, obwohl 1ImM Vorübergehen Sesagl, NnIC. ZU Vorübergehen einladen, sondern
vielmehr Z Verweilen hbe]l Gottes ort. Und Stummer zel überzeugend „DIieses Ver-
weilen SICH

Man LUut also Sutl daran, siıch einen ruhigen Ort zurückzuziehen und die edan-
ken des erfahrenen Seelsorgers INs eYz lassen. Und dazu Lragen neben den lebevoll De-
schriebenen Texten auch die eindrucksvollen Bılder be1i

Raymund es
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Gottesdienste aallı | 1eC- und 5Ildbetrachtungen Z/u  3 Werhnachtsfestkreis Hrsg VOo'/ F@el-
CItas RIFFEL
Regensburg 2001 Pustet 134 S „ KL., FÜR 12,90 ISBN 3-/91/-1/7(76-6).

elicitas Rıffel, Gemeindereferentin In der Dompfarreı und St Magdalenen In Hıldesheim,
hat 1er zahlreiche Vorschläge für Gottesdienste VO J November bIs ZU Februar

zusammengestel Es finden sich Modelle für einen Martins-Gottesdienst, eiıne Wortgottes-
fejer Z rwartun der Wiederkunft des Herrn, eıne Nikolaus-Feier, eıinen Bulsgottesdienst
1ImM Advent, eıne Luziafeıer, eiıne Marıenmesse 1ImM Advent, eıne Wortgottesfeier 1ImM Advent, e1-
Ne Novene mıt biblischen Gestalten der Adventszeit, eine Andacht ZAU Weıhnachtstest, vier
Andachten mıt biblischen Gestalten der Weıhnachtszeit, eıne Andacht Epiphanie oder
Fest der Taufe des Herrn, eıne Andacht ZU Ende der Weihnachtszeit und eine Wortgottes-
feier Z Fest der Darstellun des Herrn.

DIe meılsten orlagen zeichnen sıch adurch aUS, dass s1e MO eıne Lie  etrach-
Lung, eıne Bıldbetrachtung oder eiıne szenische Darstellun die Sinne ansprechen. S1e Cl -

schliefßen auf anregende Weılse die reiche Theologıie des weıhnachtlichen Festkreises er-
1N.: edurien viele Gebete einer sründlıchen sprachlichen Überarbeitung, da CS sıch LY-
pische Lese-, aber MC OrtLexte handelt atze mıt ber 2() Wörtern sind keine Selten-
heit Da Gebete Jjedoch beim Hören unmittelbar verständlic seın mUussen, sind atze mıt mehr
als Wörtern NIC ratsam Man ese dazu die Hınwelse hbe]l Elisabeth Hug, en Gott
Überlegungen ZUT deutschen lıturgischen Gebetssprache, Zürich 19895, 125f.

Für den, der sıch dıe ühe MaC die für eiıne lıturgische Feler problematischen
exte angemessen umzuformulieren, stellt die Modellsammlung eiıne nuützliche Handreichun
ZAUNC Gestaltung VON Gottesdiensten des Weihnachtsfestkreises dar.
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